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1. Elterntreff-Blitzlichter 
 

 Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz: 

o Infoflyer zum Elterntreff  wurde aktualisiert, überarbeitet und bekam eine 

etwas andere Form 

o Das aktuelle Programm ab sofort nun auf DinA4 

o Beides liegt immer in den Kindergärten, sowie in der Begegnungsstätte aus 

o Wird zusätzlich von Frau Erath mit der Geburtspost verschickt 

o Per Mail geht Infoflyer und aktuelles Programm regelmäßig an einen festen 

Verteiler. Hierzu gehören Eltern, Kooppartner, wie JA, Beratungsstellen, 

Presse, Amtsblatt... 

 Termine/Programm: 

o Spontane positive Rückmeldungen der Eltern an Mittagen mit weniger 

Teilnehmer. Auffällt, dass diese von Eltern und Kindern ebenfalls genossen 

werden. Die Kinder tauen auf, trauen sich mehr, den Austausch in kleinerer 

Gruppe schätzen die Eltern > insgesamt ist ein anderes Erleben möglich. 

Thematischen Arbeiten/Austausch/Beratung hat mehr Raum. 

o Regelmäßiges Abfragen der Wünsche zeigt, dass Eltern mit kunterbuntem 

Programm zufrieden sind und gerne kommen. Sie äußern sich positiv zu 

den Programminhalten und bringen wenig weitere Wünsche mit ein. 

o Das schöne Herbstwetter versuchten wir so gut es ging auch spontan zu 

nutzen. (Vorschlag: spontanes Eis essen und Spielplatz im Park traf auf 

Begeisterung). 

o Bei festen Referentenbesuchen ist diese Flexibilität gezielt auf die aktuellen 

Gegebenheiten zu reagieren so natürlich nicht möglich.  

o Thematische Einheiten decke ich derzeit eher selber ab. So kann 

unkompliziert auf Gruppengröße und Atmosphäre und Wünsche der Eltern 

reagieren werden. Der offene und niederschwellige Ansatz erschwert es 

manchmal den Referenten gezielt den Mittag zu planen. 



o Es fällt auf, dass immer mehr Mütter wieder mit Arbeiten beginnen, was 

ihnen dann regelmäßige Teilnahme etwas erschwert. 

o Durch meine Kurse, die langjährige Elterntreffarbeit und meine eigenen 

Erfahrungen als Mutter, habe ich ein Gespür entwickelt welche Themen die 

jungen Eltern bewegt und für die Entwicklung der Kinder von Wichtigkeit 

sind.  

 Ausstattung/Anschaffungen: 

o Der Raum ist in der Zwischenzeit gut ausgestattet. Im vergangen Jahr fielen 

für die Gemeinde keine zusätzlichen Ausgaben an. Teilweise kommen die 

Spielsachen etwas in die Jahre, wobei bspw. das Spielhaus, die kleine 

Schaukel, die Bewegungsmodule nach wie vor große Begeisterung wecken 

und für die Entwicklung der Kinder von großer Bedeutung.  

o Vieles kostet nicht viel und kann selber hergestellt werden. So gehören nun 

unser Trommeln (große Joghurteimer mit selbstgesägten Rundholzstäben) 

und das „Aramsamsam“ trommeln zum Elterntreffnachmittag fest dazu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Angebotsübersicht  
 

 
09.05.18 Kamisibai-Geschichte mit Frau Arlt, 

Bücherei Albstadt 

8 10 

26.06.18 Playmais 9 10 

24.07.18 Eisparty 4 5 

18.09.18 Highligts des Sommers, Rückblick/ 

Spontan Eisessen/Park 

7 9 

02.10.18 Tischwindlichter 5 5 

16.10.18 Beki-Referentin, E. Kalbacher 4 3 

 

 

3. Angedacht/Ausblick 
 

 09.11. Mama-Kreativabend 

 13.11. Tier-Expedition ins Albaquarium 

 Das neue Programm für die nächste Monate steht in den Startlöchern 

 Adventsnachmittag für die ganze Familie 

Gez. Susanne Kopp, Oktober 2018 

Datum Thema Erwachsene Kinder 

21.11.17 Geburtstagsfeier – 6 Jahre ET 11 14 

05.12.17 CD - Vorstellung 5 8 

19.12.17 Adventsnachmittag 8 14 

09.01.18 Das System „Familie“ unter der 

Lupe 

5 9 

23.01.18 Memorytime 12 18 

06.02.18 Die altbekannte Trotzphase 10 13 

20.02.18 Die Erkundung der Sinne I 8 13 

06.03.18 Die Erkundung der Sinne II 7 13 

17.03.18 Musikalische Früherziehung 11 15 

20.03.18 Ernährungserziehung 7 8 

15.05.18 Trotzphase 14 18 


